
 

 

  
Fraktion Bündnis90/Die Grünen        

im Rat der Stadt Drensteinfurt 

 

 

An Herrn 
Bürgermeister 
Carsten Grawunder 
 
 
 
 
           Drensteinfurt, den 17.12.2018 
 
 
 
Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Ratssitzung am 17.12.2018 
 
 
 
Sehr geehrter Bürgermeister, 
 
im Namen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bitte ich Sie, zum Tagesordnungspunkt 
Ö9, Punkt 2 über folgenden geänderten Beschlussvorschlag abstimmen zu lassen:  
 
Beschlussvorschlag: 
 
2.  Der Rat stimmt dem stadtregionalen Kontrakt (Anlage 1 im 

Ratsinformationssystem) vorbehaltlich einer gleichlautenden 
Beschlussfassung in den Mitgliedskommunen der Stadtregion zu.  

 
 Über die Größe und Zusammensetzung des „Beirats Stadtregion“ (s. Anlage 

1, Punkt 3.2) ist zu einem späteren Zeitpunkt gesondert zu entscheiden. Dabei 
sollte es Ziel sein, dass die Zusammensetzung des Beirats dem 
Gesamtverhältnis der Kommunalwahlergebnisse in der Stadtregion 
entspricht. 

 
 
 
Begründung: 
 
Grundsätzlich wird die Initiative „Stadtregion Münster“ von der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen unterstützt. Wir sind gern bereit, uns zusammen mit den politischen Vertretern aus 
Drensteinfurt und den anderen Kommunen der Stadtregion Münster in den Prozess zur 
zukunftsfähigen Gestaltung der Region einzubringen. 
 



Zur Entwicklung einer tragfähigen und leistungsfähigen Basisorganisation für die 
stadtregionale Zusammenarbeit und zur Schaffung der Voraussetzungen für gemeinsame 
Entscheidungsgrundlagen, Kompetenzzuwachs, Informationsaustausch und Transparenz 
ist es sinnvoll, dass die in den Städten und Gemeinden vorhandenen politischen Ideen und 
Auffassungen zur Zusammenarbeit früh in den Prozess eingebracht und integriert werden. 
Dabei sollte die Zusammenarbeit und das Meinungsbild nicht nur durch Vertreter großer 
Parteien sondern möglichst aller in den Räten vertretenen Parteien geprägt werden. 
Dies ist mit der bisherigen Konstruktion des Beirats nicht gewährleistet – es sollen jeweils 
2 Vertreter („Botschafter“) aus dem Rat einer Kommune durch Beschluss des Rates 
benannt werden - und könnte so den gewünschten Prozess gefährden.  
Daher wird seitens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vorgeschlagen, dass über die 
Größe und Zusammensetzung des Beirats zu einem späteren Zeitpunkt gesondert 
entschieden wird. Die Bürgermeisterrunde bzw. der Lenkungskreis werden gebeten, hierzu 
einen Vorschlag auszuarbeiten, so dass die Zusammensetzung des Beirats dem 
Gesamtverhältnis der Kommunalwahlergebnisse in der Stadtregion entspricht. Dies könnte 
z.B. auf Grundlage der bekannten Rechenmodelle nach De Hondt, Hare-Niemeyer oder 
Sainte-Lague/Schäpers ermittelt werden. Die Besetzung der Sitze sollte dann seitens der 
Fraktionsgemeinschaften in einem internen Verfahren festgelegt werden. 
 
Auch wenn diese ergänzende Formulierung des Beschlussvorschlags sehr kurzfristig 
vorgelegt wurde, bitten wir die anderen Ratsfraktionen, den dargelegten Aspekt gründlich 
zu bedenken und unseren Vorschlag zu unterstützen, der letztlich auf eine demokratische 
Legitimierung des Beirats abzielt.  
 
Herzlichen Gruß 
 
 
Maria Tölle 
 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


